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Auf ein Wort…   
 
 

Pfr. i.R. Gottfried Rottner ist 60 Jahre Priester! 
 

Gottfried Rottner wurde am  4. März 1937 in Nabburg 
geboren. Er war ein unauffälliger Bub, schlank und rank. 
Er hat seine Statur bis zum heutigen Tag nicht verändert. 
Viel erzählt er aus seiner Kindheit und Schulzeit, es war 
die Zeit nach 1945. Eine besondere Erinnerung hat er an 
einen Bittgang auf den Eixlberg. Dort hat er in der Kirche 
nach einer Rangelei von einer Klosterschwester eine 
„Watschn“ bekommen. Als er als junger Kaplan dies der 
ehrwürdigen Schwester ganz ohne Vorwurf in Erinnerung 
brachte, war die Nonne sehr beunruhigt ob ihrer Tat. Viel-
leicht war damit für den kleinen Gottfried doch eine heilsa-
me Wirkung verbunden, obwohl er sich gar nicht schuldig 
fühlte, weil ein anderer der Störenfried war. 
 

Gottfried besuchte in Schwandorf die Oberrealschule, 
hatte aber in Nabburg einen großen Freundeskreis bei 
Kolping und noch mehr bei der Landjugend Diendorf. Er 
galt als weltoffen, war viel mit der Landjugend unterwegs, 
spielte Tischtennis im Jugendwerk,  bei Kolping und der 
Landjugend auch Theater. Seine Umgebung war über-
rascht, dass sich Gottfried dem Priesterberuf zuwandte. 
Diese Berufung hätte man damals eher seinem drei Jahre 
jüngeren Bruder Rudolf zugetraut. Aber er, der ältere Bru-
der, wagte diesen Schritt. Allerdings gab es doch erste 
Hinweise auf den geistlichen Stand, denn Gottfried verkör-
perte auf der Jugendwerksbühne mehrere Pfarrer sehr 
glaubwürdig.  
 

Gottfried war in seiner Jugend ein leidenschaftlicher 
Schafkopfspieler. Gerne ging er mit seinen Freunden, u. 
a. mit dem Sittlpeter Hans und dem Mutzbauer Sepp ins 
Wirtshaus. Sie kamen durstig nach Hause, weil sie sich 
nicht mehr als eine Halbe Bier leisten konnten. So wurde 
beim Schafkopfen auch nur um „Fünferln“ gespielt. 
Reich ist Gottfried dabei nicht geworden, obwohl ihm sei-
ne mathematischen Fähigkeiten sehr zu Hilfe kamen. Er 
konnte sich alle gefallenen Trümpfe merken und gleichzei-
tig die Augen mitzählen. Sicher beherrscht er das auch 
heute noch. Übrigens: Wenn Gottfried nicht Pfarrer gewor-
den wäre, hätte er Mathematik und Physik studiert.  
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Nach seiner Priesterweihe am 29.06.1964 durfte 
er als Kaplan die Diözese kennenlernen: nach 
einem Jahr in Wallersdorf verschlug es ihn von 
1965-70 nach Wiesau, bevor er nach weiteren 
drei Jahren in Viechtach endlich eine eigene 
Pfarrstelle in Hohenwarth erhielt. Dort gefiel es 
ihm nicht nur landschaftlich so gut, dass er von 
1973 bis 2007 seiner Pfarrei die Treue hielt.  
 

Gottfried war immer ein begnadeter Tänzer. Bei 
allen Landjugendtänzen, bei Kirchweihtänzen 
und auch den Kolpingbällen im Jugendwerk war 
er immer einer der fleißigsten Tänzer.   
 

Damit wären wir bei seinen sportlichen Fähigkei-
ten. Neben seinen alpinen Affinitäten, zu denen 
es ihn v.a. nach Südtirol zog (es müssen aber 
nicht mehr die 3.000er sein) ist er noch immer ein 
Tischtennisspieler. Als Pfarrer von Hohenwarth 
spielte er aktiv in der 2. Mannschaft des TTC 
Hohenwarth und half auch in der 1. Mannschaft 

aus. Rechtzeitig vor seinem Umzug nach Nabburg beantragte er 
seinen Wechsel zur Sparte Tischtennis im TV 1880 Nabburg. Seit 
2007 war er hier aktiv. Mit seiner besonderen Spielweise über-
rascht er immer wieder den Gegner und holt damit seine Punkte. 
Besonders erfolgreich ist er als Doppelspieler.  
 

Pfarrer Gottfried Rottner zog 2007 mit seiner Tante Ida Braun 
nach Nabburg. Sie hatte ihm geraten, seinen Ruhestand in Nab-
burg zu verbringen. Tante Ida kümmerte sich nach dem Tod der 
Pfarrermutter trotz ihres hohen Alters noch um den Pfarrerhaus-
halt. Sie konnte besonders gute „Pfannakoucha“ backen. Die lie-
benswerte Tante verstarb  2010 im gesegneten Alter von 101 Jah-
ren. Wir wünschen Gottfried Rottner möglichst viel von den Genen 
seiner Tante! 
 

Es gäbe noch viel zu sagen über den Theaterspieler, Tänzer, 
Schafkopfspieler und Sportler Gottfried Rottner. Er ist ein Mensch 
aus Fleisch und Blut, beliebt und geschätzt als Pfarrer von Hohen-
warth und als Ruhestandpriester in Nabburg.  
 

Wir danken ihm ganz aufrichtig, dass er in seine Heimatstadt 
zurückgekehrt ist! Auf viele gute Jahre! 
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 Wir feiern Gottesdienst! 

 
 
 

Sonntag, 23. Juni - 12. Sonntag im Jahreskreis  
 
 

 

L1: Ijob 38, 1.8-11 / Ps 107 /L2: 2 Kor 5, 14-17 / Ev: Mk 4, 35-41 
 

 

Ewiglichtopfer: Anna Winter f+ Großeltern, Onkel u. Tanten (PfK); Erna Schreiber f+ Angeh. 
(Perschen); Marga Luber f+ Ehemann Josef Luber (Brudf)  

 

08:30 PfK Hl. Messe Peter Lorenz f+ Eltern u. Angeh. 
  Mitged.: Ursula Luber f+ Mutter Hedwig Eder; Margret Amode f+  

Helmut Amode z. Sttg.; Elisabeth Rachwalik f+ Sebald u. 
Margarete Holzmann; Willi Radlböck f+ Alois Kalb 

 

09:30 Brudf Hl. Messe Erna Scharl f+ Ehemann, Mutter u. Onkel 
  Mitged.: Fam. Fritz Kleierl f+ Eltern; Rosa Kreckl f+ Ehemann Anton 

u. Angeh. bds. 
 

10:30 PfK Familiengottesdienst 
  Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 

14:00 PfK Tauffeier von Eleonora Donhauser und Simon Dobler  
 

19:00 PfK Hl. Messe Anna u. Alois Hösl f+ Eltern bds. 
 

 
 

Montag, 24. Juni  - Hochfest der Geburt d. Hl. Johannes d. Täufers, 
   - Patrozinium der Pfarrkirche 
   - Tag der ewigen Anbetung 
 

L1: Jes 49,1-6 / Ps 139 / L2 Apg 13,16.22-26 / Lk 1,57-66.80 
 

14:00 PfK Aussetzung des Allerheiligsten mit Andacht 
ab 14:45 PfK stille Anbetung 
18:30 PfK Andacht mit Schlusssegen  
 

19:00 PfK Hl. Messe zum Patrozinium, mitgestaltet vom Kirchenchor  
   Hannes Lorenz f+ Eltern u. Angeh. 
  Mitged.: Fam. Hörmann f+ Emma Wildnauer z. Sttg. 
  Unsere 5 neuen MinistrantInnen sind zum ersten Mal im Einsatz! 
  anschl. Umtrunk im Spitalhof 
 
 

Dienstag, 25. Juni   
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Christa Schnetzer f+ Eltern Maria u. Andreas 
  Mitged.: Marianne Seegerer f+ Cousin Michael Baumer 
  Wir gedenken der Verstorbenen des Monats Juni!  
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18:20 Perschen Rosenkranz 
19:00 Perschen Hl. Messe Xaver Breitschaft f+ Mutter  
  Mitged.: Fam. Namyslo nach Meinung; Anna Süß m. Kinder f+  

Ehemann u. Vater 
 
 

Mittwoch, 26. Juni   
 

 

08:00 PfK Hl. Messe Thekla Demleitner f+ Andreas Demleitner 
 

09:45 Senheim Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
 
 

Donnerstag,  27. Juni  
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe B. Götz f+ Ehemann u. Angeh. 
  Mitged.: E. u. M. Werner f+ Christl Denk; Kath. Männerverein f+  

Mitglieder 
  Gedenkgottesdienst des Männervereins mit Aussetzung und 
  kurzer Anbetung des Allerheiligsten! 
 

19:00 Brudf Hl. Messe Dorfgemeinschaft f. alle + d. Ortschaft Brudersdorf 
  Mitged.: Schauermesse Windpaißing 
 

Freitag, 28. Juni - Hl. Irenäus 
 
 

16:00 PfK ökumen. Abschlussgottesdienst  
  der Abiturienten des Gymnasiums Nabburg 
 

18:20 Perschen Rosenkranz 
19:00 Perschen Vorabendmesse zum Patrozinium f. alle + d. ehem. Gem. Diendorf 
  Mitged.: Anton u. Maria Dobler f+ Angeh. bds.; Elisabeth Wegmann 

f+ Vater; Brigitte Müller f+ Patentante Elisabeth Weiß; 
Kathi Uschold m. Kinder f+ Ehemann u. Vater Georg; Lud-
wig Seegerer f+ Ehefrau 

 

 

Samstag, 29. Juni  - Hochfest der Apostel Petrus und Paulus 
   Patrozinium in Perschen 
  
 

L1: Apg 12, 1-11 / Ps 34 / L 2: 2 Tim 4, 6-18 / Ev: Mt 16, 13-19 
 

 
 

  Keine Beichtgelegenheit  
17:20 PfK Rosenkranz 
18:00 PfK Sonntagvorabendmesse  
   Ludwig Werner m. Kinder f+ Ehefrau u. Mutter  
  Mitged.: z. Dank der Hl. Dreifaltigkeit; Sonja Held f+ Anna Wiedl; 

Sieglinde Putzer f+ Ehemann u. Vater; M. Uschold zu Eh-
ren d. Mutter Gottes; Sieglinde Maunz f+ Ehemann 
Gerhard 
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Sonntag, 30. Juni – 13. Sonntag im Jahreskreis  
   Kirwa in Perschen 
   Fußwallfahrt nach Amberg 
   Kollekte für die Weltkirche 
L1: Weish 1, 13-15 / Ps 30 / L2: 2 Kor 8, 7.9.13-15 / Ev: Mk 5,21-43 
 

Ewiglichtopfer:  Geschwister Deiner f+ Eltern (PfK); Hildegard Horn f+ Ehemann 
(Perschen); Fam. Fehlner f+ Angeh. (Brudf)  

 

 

01:30  Abmarsch zur Ambergwallfahrt am Parkplatz d. Krankenhauses! 
02:30  Abmarsch in Brudersdorf 
08:30 Amberg Hl. Messe am Maria-Hilf-Berg 
 

08:30 PfK Hl. Messe J. u. B. Werner f+ Angeh. 
  Mitged.: Anna Winter f+ Angeh.; J. Heller f+ Ehefrau Irmi 
 
 

09:30 Perschen Hl. Messe zur Kirwa Karin Schmidbauer f+ Mutter  
  Mitged.: Christa Six f+ Eltern u. Schwiegereltern; Anna Hösl f+  

Cousine Maria; Willi Radlböck f+ Franz u. Inge Zimmer; 
Monika, Sonja u. Michael f+ Alois; Rita Beer f+  Ehemann 
Hans u. Eltern; Verein Opf. Bauernmuseum f+ Mitgl. u. 
Förderer des Museums   

  Musikalisch gestaltet vom Gesangverein mit der Waldler-Messe! 
 

10:30 PfK Hl. Messe Karin Schatz f+ Cousin u. Frau 
  Mitged.: Gabriele Ries f+ Firmpatin Waltraud; f+ Anna u. Gerd Ger-

lich; Gertraud Kraus f+ Werner u. Susi Mallmann 
 

19:00 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 
Montag, 01. Juli  
 

08:00 PfK Hl. Messe  A. Burmberger f+ Angeh. 
 

19:30 Kumpfm. Hl. Messe zum Patrozinium Schauermesse Eckendorf 
  Mitged.: Schauermesse Höflarn 
 

 

 

Dienstag, 02. Juli -  Fest der Heimsuchung Mariens 
   Patrozinium in Brudersdorf 
 

L: Zef 3, 14-18 / Ev: Lk 1, 39-56 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Geschw. Schatz f+ Eltern Bruni u. Hans 
  Mitged.: Inge Thomann f+ Ehemann; Sieglinde Kraus f+ Ehemann 

z. Sttg.; Christine Scheck f+ Mutter Katharina Schönber-
ger; Maria Lorenz f+ Mutter M. Markl z. Sttg. 

 

19:00 Brudf Hl. Messe zum Patrozinium FFW Brudersdorf f+ Mitglieder 
  Mitged.: Fam. Schreiber-Buch f+ Eltern u. Großeltern 
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Mittwoch, 03. Juli - Fest des Apostels Thomas   
 
 

08:00 PfK Hl. Messe Pfarrgemeinde f+ Johanna Schreiber 
  Mitged.: Fam. Schreiber-Buch f+ Schwester Johanna; E. Hochkirch 

f+ Ehemann u. Tochter 
 

09:45 Senheim Hl. Messe  f. d. Schutzengel  
 
 

Donnerstag, 04. Juli  - Hl. Ulrich 
 

 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Stiftsmesse f+ Frieda Schirmer 
  Mit Aussetzung und kurzer Anbetung des Allerheiligsten! 
 

19:00 Legendf. Schauermesse Legendorf 
  Hl. Messe f. alle + d. Ortschaft Legendorf 
 

Freitag, 05. Juli  
 

09:45 Hs. St. Joh. Hl. Messe nach Meinung 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Anton Bauer f+ Schwester Thea 
 

 

 

Samstag, 06. Juli   - Beginn der Nabburger Kirwa! 
 

14:00 Spitalhof Beginn der Kirwa-Feier des Kindergartens St. Marien 
 

!!!16:20 PfK Rosenkranz 
!!!17:00 PfK Sonntagvorabendmesse H.M. Lobinger f+ Onkel u. Tanten 
  Mitged.: Heinz Leroch f+ Eltern; Fam. Dümler z. Dank u. f+ Vater u. 

Opa; Willi Radlböck f+ Franz u. Inge Zimmer; Sonja Held 
f+ Ehemann Peter; Marianne Seegerer f+ Schwägerin 
Ingrid Seegerer 

 

18:00 Abholen des Kirwabaams und Zug zum Spitalhof!  
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Sonntag, 07 Juli -   - Nabburger Kirwa 
   - Diamantenes Priesterjuubiläum  
     von Pfr. Gottfried Rottner  
     

L1: Ez 1, 28b – 2, 5 / Ps 123 / L2: 2 Kor 12,7-10 / Ev: Mk 6, 1b-6 
  

  
 

Ewiglichtopfer:  Rita Erl f+ Mutter (PfK); Gertraud Eckl f+ Ehe-
mann u. Sohn (Perschen); Fam. Fehlner f+ Angeh. (Brudf)  
  

  

09:15Juwe Kirchenzug vom Jugendwerk zur Pfarrkirche mit den Vereinen 
09:30  PfK Festlicher Gottesdienst zum Patrozinium und zur Kirwa 
  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst  
  Mitged.: Wolfgang Demleitner f+ Tante Maria Hofmann; Hans Gietl  

f+ Vater; Maria Roidl f+ Schwester Anita; Fam. Hermann 
Erl f+ Angeh. 

  musikalische Gestaltung Kirchenchor, Effata, Kinderchor! 
  anschl. Zug zum Spitalhof und große Kirwa-Feier! 
 
 

!!!10:00 Perschen Hl. Messe anl. der Pfarrwallfahrt der Pfarrei Pfreimd 
  Auch „klassische“ Perschen-Gottesdienstbesucher sind zur  
  Mitfeier eingeladen! 
 
Kirwa-Montag, 08. Juli - Hl. Kilian   
  

  

!!!17:20 PfK Rosenkranz 
!!! 18:00  PfK Hl. Messe Karin Schatz f+ Bruder u. Frau 
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Wir bitten herzlich um Ihre Mithilfe! Der Dienste-Plan 
für die Kirwa liegt ab sofort im Pfarrbüro auf.   
Sie können aber auch einfach den QR-Code scannen 
und sich online in unsere Helfer-Liste eintragen. Be-
sonders zum Aufbau am Freitag, am Sonntag-Abend 
und am Kirwa-Montag brauchen wir noch HelferInnen! 

Wir feiern Kirwa: 
 

 

Schon am Freitag, 05.07. ist ab 16:00 Uhr Aufbau im  Spitalhof! 
 

Am Kirwasamstag beginnt der Kindergarten St. Marien mit dem Kirwafest im Spitalhof. 
Um 17:00 Uhr feiern wir die Vorabendmesse und anschließend kommt der „Kirwa-
Baam“ mit Musik zum Spitalhof. Am Abend erfreut uns die Jugendblaskapelle und 
dann die „Nabburger Kirwa-Musi“. 
 

Der Kirwasonntag beginnt mit der Feier des Diamantenen Priesterjubiläums: Kirchen-
zug 9:15 Uhr, Festgottesdienst um 09:30 Uhr, anschl. ist Festbetrieb mit der Nabburger 
Blasmusik. Um 14:00 Uhr kommen die Kinder von St. Angelus, 14:30 das Nach-
wuchsorchester und die Bläserklasse der JBKN. Musikalisch geht es weiter mit der 
„WintereitnMusi“ und in den Abend hinein „Benni and the Sidepipes“. Am Nachmittag 
ist großes Kinderprogramm, Märchenstunde der Bücherei, Bücher-Flohmarkt, Candy-
Bar uvm. Und das Highlight im Spitalhof: Heetschnprülln, Luftballon-Spickern und 
Kinderkarussell! 
 

Der Kirwamontag beginnt mit dem Mittagstisch ab 11:30 Uhr, der in einen gemütlichen 
Senioren-Kaffee-Nachmittag ab 14:00 Uhr. Ab 17:00 Uhr spielt Franz Maunz auf bis 
in den Abend und bis der Kirwabaam verlost ist! 
 

Die Nabburger Kirwa wird wieder in Zusammenarbeit zwischen dem Pfarrgemeinderat 
und dem Gasthaus Sauerer gestaltet. Den Samstag-Nachmittag gestaltet der Kinder-
garten St. Marien und der Elternbeirat. Der Frauenbund übernimmt Kaffee und Kuchen 
am Sonntag und Montag.  
 

Achja… Das Aufräumen planen wir am Dienstag, 09.07. ab 10:00 Uhr!!! Helfer herzlich 
willkommen! Allerdings bleibt die „Einrichtung“ des Platzes stehen für das Partner-
schaftsfest am 14.07. Wir räumen also nur das auf, was am Sonntag drauf nicht ge-
braucht wird oder nicht so lange draußen stehen bleiben kann! 
 

Und noch eine Info…. Der Erlös der Kirwa-Feier kommt unserem Jugendwerk zugute! 
Jedes Jahr müssen wir ca. 10.000€ allein für Wartungsleistungen aufbringen. Diese zu 
finanzieren, soll uns das Kirwa-Fest helfen! 
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Fußwallfahrt nach Amberg 
  

  

In diesem Jahr wieder traditionell am ersten Berg-
festsonntag, 30.06. führt unsere Fußwallfahrt auf 
den Maria-Hilf-Berg in Amberg. Wir gehen den 
Weg aus den vergangenen Jahren und bleiben bei 
folgendem Ablauf: 
  

1:30 Uhr Abmarsch Nabburg (Krankenhaus) 
2:30 Uhr Abmarsch Brudersdorf  
4.15 Uhr Ankunft in Trisching am Sportplatz, dort Rast 
4.50 Uhr Abmarsch Trisching 
8.10 Uhr Ankunft auf dem Maria-Hilf-Berg 
8.30 Uhr Wallfahrergottesdienst 
11:00 Uhr Rückfahrmöglichkeit mit dem Bus  

  

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme! Bitte die grünen Pilgerbücher nicht ver-
gessen. Es fährt diesmal kein organisierter Bus zurück nach Nabburg (aufgrund 
der geringen Beteiligung im vergangenen Jahr) !  

Unsere Verstorbenen im Monat Juni der letzten 10 Jahre: 
2014:  Maria Seegerer, Theresia Deiner, Hedwig Dobler, Franz Bruckner, Margareta 

Scharf, Richard Mutzbauer, Hermentraud Zenker, Ludwig Brunner, Johann  
Flierl  

2015:  Erna Hahndel, Erwin Klösel, Barbara Rösch, Ottilie Hofstetter 
2016:  Reinhold Jurziga, Josef Bollwein, Margareta Baringer 
2017:  Rosa Maria Breitschaft; Margarete Adams; Gislinde Pösl; Josef Schlagenhau-

fer, Josef Dotzler, Martha Schmidl, Erna Kraus 
2018:  Theres Wczasek, Peter Kiener, Emma Kirchhofer, Erwin Losch, Johann Bauer, 

Margareta Zimmermann, Julia Ried 
2019:  Stefan Koch, Erwin Luber 
2020:  Maria Schweiger, Walter Hummel, Franz Eimer, Katharina Schöpf, Juliane Paa, 

Josef Knaus 
2021:  Rosa Duschner, Anna Kleierl, Herbert Steinbach, Anna Hösl, Nadine Gatz, 

Hedwig Eder 
2022: Friedrich Zintl, Erna Schneeberger, Erika Simon, Betty Dotzler, Anneliese 

Bölderl 
2023: Rosa Sorgenfrei, Richard Monat, Renate Duschner, Johanna Wolf, Rita Köstler, 

Elfriede Ermer, Maria Mark, Irmgard Rösch, Roman Griener, Marie Nachtmann 
2024: Leonhard Schottenheim, Maria Häupl 
  

Wir gedenken ihrer beim Gottesdienst am Dienstag, 25.06. um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche. 
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Informationen 
 

Wer hilft mit??? 
 

Eine lebendige Pfarrgemeinde steht und fällt mit denen, die mittragen und mithelfen! 
Darum bitten wir Sie herzlich um Ihre Mithilfe, zum Beispiel hier: 

• Beim Herrichten des Umtrunks am Montag, 24.06. im Spitalhof nach dem Fest-
gottesdienst! 

• Beim Aufbauen, Ausschenken, Kuchenbacken, Bedienen, Abspülen, Kinderpro-
gramm etc… an der Nabburger Kirwa 06.-08.07. im Spitalhof! Genaue Dienste-
Liste liegt schon vor! 

 Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe! 
 

Ewige Anbetung  
Traditionell am Montag, 24.06., zum Patrozinium der Pfarrkirche, trifft für unsere 
Pfarrei die ewige Anbetung. Von 14:00 Uhr bis zur Abendmesse lädt Christus selber 
ein, das Herz vor ihm auszuschütten! Alle sind willkommen, wenigstens ein paar Minu-
ten still vor dem Allerheiligsten zu verweilen. Nützen Sie die Gelegenheit! 
 
 

Hochzeiten und andere Festgottesdienste für 2025 
  

Schon eine ganze Reihe Termine sind für 2025 im Kalender eingetragen. Vereine und 
andere Gruppen, die noch Feste und Feiern mit Gottesdiensten planen, bzw. wer einen 
Hochzeitstermin festlegen will - soweit noch nicht geschehen - sollte dies bis zu den 
Sommerferien auf jeden Fall bei uns anfragen. Manche Termine sind unsererseits nicht 
möglich bzw. bereits belegt; auch unsere Kirchen haben nicht beliebig viele Möglichkei-
ten!   
 

Führungen in und um die Kirche 
 

Raphael Haubelt lädt zu folgenden Führungen ein: 
• So, 07.07.: Kirchturmführung zur Nabburger Kirwa 
Anmeldung bei Raphael Haubelt! 
 

Vergelt’s Gott für Ihre Spende 
Vergelt‘s Gott für die Spenden der vergangenen Wochen in Höhe von 25€ und 5€ ein-
fach so, 30€ und 6€ für Kerzen, 45€, 6x20€ und 5€für Blumen!  
 Herzlichen Dank für Ihre Kirchgeld-Gaben in Höhe von 30€ (insg. 2.248€) !  
Sie können Spenden und Kirchgeld auch gerne überweisen auf das Konto der Kath. 
Kirchenstiftung Nabburg bei der Sparkasse, IBAN: DE30 7505 1040 0570 0046 97, 
BIC:  BYLADEM1SAD oder bei der Raiffeisenbank, IBAN: DE26 7506 9171 0003 2372 
65, BIC: GENODEF1SWD oder mit den Kuverts, die in der Kirche aufliegen, in den 
Pfarrbüro-Briefkasten werfen. 
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100 Jahre Katholisches Jugendwerk 

Original von  1924 aus dem Stadtarchiv, gefunden von G. Kemmether 
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Was wären wir ohne unser Jugendwerk? 
100 Jahre dient es unserer Pfarrei schon als 
Pfarrheim, aber es ist eigentlich viel älter. 
 

Bis zur Jahrhundertwende wurde das Gebäude,  
als Kommunbrauhaus verwendet. Der Konser-
venfabrikant Johann Michael Ziegler nutzte es 
1915-1920 als Fruchtpresserei für seinen Wald-
früchtegroßhandel. 1924 schenkte er es der 
„Jugend der Stadt Nabburg“.  Als evangelischer Christ, hatte er sich im Erdgeschoss 
einen Gemeinderaum für die damals noch wenigen evangelischen Gemeindemitglieder 
ausgenommen. In diesem Raum befand sich 1950-53 auch die einzige evangelische 
Bekenntnisschule im Landkreis Nabburg (mit immerhin 50 Kindern). Der Rest wurde 
von Anfang an von der Katholischen Pfarrgemeinde genutzt.  
 

Gleich nach der Schenkung wurde das Haus ein erstes Mal umgebaut und die ökume-
nische Nutzung dauerte bis zum Bau des Stephanushauses Anfang der 70er Jahre. 
Seither erlebte das Jugendwerk mehrere Umbauten: In den 70ern ein neues Dach, 
1994 der Umbau des Erdgeschosses, zuletzt 2017/18 die brandschutztechnische Sa-
nierung mit Neugestaltung des Saales. 
 

Unzählige Veranstaltungen der Pfarrei hat es in diesen 100 Jahren miterlebt: Theater-
aufführungen, Faschingsbälle, Vorträge, Konzerte, Feste und Feiern, Hochzeiten und 
Geburtstage etc. Es war Heimat für die Katholischen Vereine, v.a. für Kolping mit Tisch-
tennisabteilung, für den Frauenbund und den Männerverein. Seit der Gründung der 
Jugendblaskapelle war der Raum unter dem Dach der erste Probenraum. Die Gruppen-
räume für die Ministranten und die Mädchenjugend waren legendär und viele erzählen 
heute noch: „Sie waren im Jugendwerk daheim!“ 
 

So manche dieser „glorreichen“ Geschichten ist bis heute geblieben, vieles aber hat 
sich verändert. Vor allem die Anforderungen an ein Haus dieser Größe mit Brandschutz 
und Sicherheitstechnik, Belüftung und Entrauchung, Aufzug und Heizung sind im Ver-
gleich zu früher „explodiert“. So hat trotz „Flächenstilllegung“ unser Haus immer noch 
250% des vorgesehenen Raumprogramms der Diözese für Pfarreien unserer Größe. 
Und wir haben damit soviel mehr Platz als andere Pfarreien! Gott sei Dank! 
 

Aber das kostet auch Geld im Unterhalt und Mühe im Sauberhalten und Kontrollieren 
der Technik. Darum gilt all jenen Dank, denen 
unser Jugendwerk bis heute wichtig ist, die es 
gern nützen, die es schätzen, die es sauber hal-
ten und die es mit aller Technik pflegen! Danke 
all jenen, die mit ihren Getränken und durch die 
Erlöse bei Festen und Feiern mithelfen, die Fi-
nanzierung zu schultern! Auf viele weitere gute 
Jahre in unserem Jugendwerk!  
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Sanierung der Pfarrkirche und Heizung 
  

  

  

Heizung für Pfarrhof und Kirche 
 

Die Erneuerung der Heizung im Pfarrhof, die dann auch die Fußboden-
heizung in der Kirche bedienen soll, ist ein Projekt, an das wir schon 
seit vielen Monaten hindiskutieren. Erst waren es verschiedene Vari-
anten, um die Möglichkeiten auszuloten, ob wir eine Heizung mit er-
neuerbarer Energie in unseren Liegenschaften am Kirchplatz unter-
bringen würden, dann war es ein langwieriges Dahinwarten, bis 
das Baureferat der Diözese die Vertragsunterlagen verschickt 
und genehmigt hat. Jetzt erst können wir also anfangen, Nägel 
mit Köpfen zu machen und die neue Heizung konkret planen. 
Beauftragt sind das Ing.Büro Stief und Architekt Hermann Hösl.  
 

Leider ist nun schon so viel Zeit ins Land gegangen, dass wir die 
Erneuerung der Heizung in diesem Jahr wohl nicht mehr hinbe-
kommen (wir können nur hoffen, dass unsere alte im Pfarrhof 
noch einen Winter lang ihren Dienst tut!). Anfangs Juli gibt es 
eine Bestandsaufnahme und danach das konkrete Planen des 
Büros. Zu Beginn des September soll das Leistungsverzeichnis 
an die Firmen hinausgehen, so dass wir im Oktober hoffentlich 
ein Ergebnis haben. Da die Stiftungsaufsicht die Maßnahme erst 
noch genehmigen muss, können Aufträge frühestens Ende die-
ses Jahres vergeben werden. Alles in allem wird’s 2025 werden. 
Schade, dass wir in diesem Jahr soviel wertvolle Zeit verloren 
haben! 
 

Wann machen wir unseren Kirchplatz neu? 
 

Weil es in der Zeitung unklar rüberkam, wann die Kirchenstiftung 
den Kirchplatz erneuert im Zusammenhang mit der Umgestaltung 
des Umgriffs der Marienkirche (Bericht über die Außenanlagen 
der Marienkirche), sei allen nochmals in Erinnerung gerufen: Wir 
warten seit nunmehr 2 Jahren auf eine Zuschusszusage der öf-
fentlichen Hand. Ohne diese finanziellen Mittel können wir unsere 
Renovierung nicht beginnen. Die Planungen - auch für unsere 
Außenanlagen - stehen, die Kostenschätzungen auch. Wir könn-
ten morgen ausschreiben, wenn wir die finanzielle Zusage hätten! 
Da die Stadt aber den Umgriff der Marienkirche nun schon ca. 8 
Jahre plant, seit wir das Grundstück an sie verkauft haben und 
die Zusage der Verbreiterung der Zufahrt bekamen, liegen wir im 
Vergleich dazu „noch gut in der Zeit“! 

Spenden neu 
2.096,79 € Ein-
Euro-Opferstock 

946,20 € Schnaabs   
509,50 € DomWein 
26,50 € Domkaffee 
8,50 € Domschoki 

300€  THW 
200€ Silvesterfüh-

rung 
175€ Kirchplatzpar-

ty 
290€ Geburtstag 
140€ Geburtstag 

820€ Fronleichnam 
  

5.000 € 
2.000 € 
1.000€ 

3x500 € 
250€ 

4x200 € 
15x 100€ 

52€ 
29x 50€ 
3x 30€ 
2x20€ 
5x 10€ 

  

Turm 1-9 (-12/23) 
125.549,41€ 
145.188,70 € 
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Aus den Gruppen  

 

  Frauenbund 
 
 

Der Frauenbund übernimmt am Kirwa-Sonntag und –Montag den Kaffee– und Kuchen-
Verkauf. Hierfür werden Kuchen und Torten-Spenden erbeten! Herzlichen Dank allen, 
die sich dazu bereit erklären! Wer für das Priesterjubiläum einen Kuchen backen 
will, soll dies bitte ebenso dem Frauenbund sagen, denn auch Kaffee und Kuchen für 
die Gäste des Jubilars laufen oganisatorisch über den Frauenbund! 
Zum Küchlbacken treffen sich die Frauen am Dienstag, 25.06. im Jugendwerk! 
 

 Männerverein 
 

 

Am Donnerstag, 27.06. lädt der Männerverein ein zum Gedenkgottesdienst für verst. 
Mitglieder um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche! 
 

 Seniorenrunde 
 

Unsere Senioren fahren am Mittwoch, 03 Juli ab 13.45 Uhr zum Mariahilfberg in Am-
berg. Fahrtkosten 10 €. Rückkunft gegen 18.00 Uhr. Anmeldung bei Hartauer Tel. 6329 

 
 Team Neuzugezogene 
  
 

Am Dienstag, 09.07. um 18:30 Uhr trifft sich das Team „Neuzugezogene“ zur Verteilung 
der Info-Kuverts im Besprechungsraum des Pfarrhofs! 

 
          Landjugend Brudersdorf 
 
Die KLJB Brudersdorf darf 2024 auf ihr 70-jähriges Bestehen zurückblicken. Dies ist ein 
besonderer Moment, den wir gemeinsam mit allen Mitgliedern feiern möchten, welche 
in den letzten 70 Jahren ein Teil unserer Landjugend waren und sind.  
 

Am Sonntag, den 18.08., laden wir alle aktiven und ehemaligen Mitglieder mit ihren 
Familien zu einem Familiensonntag ein. Wir beginnen mit einem feierlichen Gottes-
dienst in der Brudersdorfer Kirche und freuen uns anschließend mit euch im Schulhaus-
garten weiterzufeiern.  
 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. Damit wir jedoch alles bestmöglich pla-
nen können, bitten wir Euch um eine kurze Anmeldung bis zum 30.06. bei Petra Schön-
berger (0151 55207796). Auf Euer Kommen freut sich die KLJB Brudersdorf! 
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 Pfarrbücherei St. Johannes 
 
Die Bücherei St. Johannes hat geöffnet:  
  

Angepasst an die Gottesdienstzeiten am Sonntag von 9.15 Uhr bis 10.30 Uhr; 
Dienstag von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr; Mittwoch von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr; 
Freitag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
Zur Kirwa organisiert das Bücherei-Team am Sonntag, 07.07. einen Bücher-
Flohmarkt im Spitalhof und lädt herzlich zur Märchenstunde um 15:00 Uhr im 
Jugendwerk ein! 

Kirchenmusik 
 

Kirchenchor 
Am Patrozinium St. Johannes 24.06. trifft sich der Kirchenchor um 18:20 Uhr zum Ein-
singen im Jugendwerk für den Gottesdienst um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche. Am 
Dienstag 25.06. und 02.07 ist jeweils Probe um 19:45 Uhr im Jugendwerk. Am Nabbur-
ger Kirwa-Sonntag 07.07. mit Diamantenem Priesterjubiläum ist Einsingen um 08:45 
Uhr für den Festgottesdienst um 09:30 Uhr.  
 
Effata 
Proben sind am Donnerstag 27.06. und 04.07. um 20:00 Uhr im Jugendwerk für den 
Kirwa Festgottesdienst mit Diamantenem Priesterjubiläum. Dazu ist das Einsingen um 
08:30 Uhr. 
 
Kinderchor 
Kinderchorproben sind Mittwochs von 16:15 Uhr bis 17:00 Uhr im Jugendwerk am 
26.06. und am 03.07. Am Nabburger Kirwa-Sonntag mit Diamantenem Priesterjubiläum 
07.07. singt der Kinderchor . 
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Sakramente 
 

 

 

 Tauftermine 
 

Wer sein Kind taufen lassen möchte, wende sich bitte unbedingt an das Pfarrbüro oder 
den Pfarrer, dann machen wir mit Ihnen einen Termin für ein Taufgespräch aus. In der 
Pfarrkirche werden bis zu drei Kinder (in Perschen bis zu zwei) an einem Tauftermin 
getauft (je nach Anmeldung)! Termine für die Feier der Taufe sind (jeweils um 14:00 
Uhr): Sonntag, 14.07. - Sonntag, 21.07. Sonntag, 28.07. - Samstag, 03.08. - Sonntag, 
11.08. — Sonntag, 15.09. - Sonntag, 22.09. - Samstag, 05.10. - Sonntag, 13.10.! Die 
Taufpaten brauchen einen aktuellen Taufschein (keinen Patenschein, keine Taufur-
kunde!). Dieser ist im jeweiligen Taufpfarramt zu erbitten! D.h. wenn Taufpaten in Nab-
burg getauft wurden, können wir selber nachsehen! 
 
 
 
 
 

 Erstkommunion 2025 
 

 

 

Mit der Abgabe der Gewänder, ist die Erstkommunion 2024 vollendet! 
Bleibt an dieser Stelle darauf hinzuweisen, dass die Erstkommunion des nächsten Jah-
res am 04. Mai 2025 (intensiver Weg), bzw. am 11. Mai 2025 (grundlegender Weg) 
gefeiert wird! 
Erster Elternabend ist am Donnerstag, 26. September 2024 um 20:00 Uhr im Jugend-
werk! 
 

Firmung 2025 
 
Im Herbst werden wir die Firmung für das Jahr 2025 beantragen! Wir planen wieder 
einen Firmtermin im Juli! Durch die Vorgaben der Diözese müssen wir für einen Firm-
termin ca. 50 Firmbewerber haben, daher bleibt es bei einem zweijährigen Turnus. 
Wann der Firmtag genau sein wird, das wird uns von Regensburg her erst kurz vor 
Weihnachten bekannt gegeben (leider). 
 

Zur Firmung eingeladen sind dann junge Christen, die im September die 6. bzw. 7. 
Klasse beginnen oder älter sind und noch nicht gefirmt. Die Firmvorbereitung wird 
komplett in der Pfarrei stattfinden! 
 

Eine Anmeldung zur Firmung wird mit Beginn des neuen Schuljahres stattfinden. Ge-
naues entnehmen Sie bitte dem nächsten Pfarrbrief! Die Vorbereitung zur Firmung wird 
ein intensiver Glaubenskurs werden wie in den letzten Jahren! Sich firmen lassen heißt, 
anzufangen seinen Glauben aktiv und selbständig in der Gemeinschaft der Pfarrei zu 
leben - das braucht Vorbereitung und Einübung und hört nicht nach der Firmung auf! 
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 Krankenkommunion 
 
 

 

Die Runde der Krankenkommunion ist noch im Gang! Ich rufe auf jeden Fall an und 
vereinbare einen passenden Termin! Wer noch nicht auf meiner Liste steht und die 
Krankenkommunion empfangen möchte, darf sich gerne im Pfarrhof melden!  

Ehrenamtliche Hospizbegleiter/in 
 

Neuer Qualifizierungskurs beginnt im Herbst! 
 

Gemeinsam Stärke gewinnen. 
Persönliche Erlebnisse und Erinnerungen prägen unser Leben, berühren uns und ma-
chen Mut unsere Erfahrungen zu teilen. Dazu gehört auch die Auseinandersetzung mit 
den Themen Sterben, Tod und Trauer. Diese individuellen Berührungspunkte ermögli-
chen eine lebendige Hospizarbeit.  
 

Sind Sie bereit einen Teil ihrer freien Zeit den Menschen zu schenken, die am Ende 
ihres Lebensweges stehen? Sind Sie bereit, Begleiter zu sein für Menschen und deren 
Familien, Freunden, die sich in schwieriger Lebenssituation befinden? 
 

Der Kurs steht jedem offen – aus persönlichen Gründen oder um sich ehrenamtlich zu 
engagieren. 
 

Damit Sie diesen Dienst gemeinsam mit anderen ehrenamtlichen Helfern und Helferin-
nen und den Koordinatorinnen der Hospizgruppe St. Johannes tun können, ist ein Vor-
bereitungskurs notwendig. Mit diesem Angebot möchten wir Sie gern auf die möglichen 
Aufgaben in diesem wichtigem Ehrenamt vorbereiten. Sie sind herzlich eingeladen, 
uns und unsere Arbeit in einem unverbindlichen Vorgespräch kennen zu lernen.  
Der Kurs ist an keine Verpflichtung für das Ehrenamt gebunden. 
 

Veranstalter: Malteser Hospizdienst St. Johannes Nabburg 
Start:  September 2024  Laufzeit: 6 Monate 
Aufbau: Grund- und Vertiefungskurs Sept. 24 – März 25                         
 Reflexionsabende   
 Besuch im Hospiz und Palliativstation 
 

Kosten:  120,-€ für Verpflegung + Materialien   
Kursleiterinnen:   Elfriede Dollhopf, Maria Eckl 
Anmeldung und Kontakt:  0961/38 98 7–40 oder 0151 – 16 73 46 63 
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Termin-Vorausschau:  
 09.07. Team Neuzugezogene 
 13.07. Brudersdorfer Kirwa 
 14.07. Tag der Begegnung mit Horsovsky Tyn, Messe und Spitalhof 
 15.07. Kirchenverwaltungssitzung 
 16.07. Abschluss Kiga Storchennest in der Kirche 
 19.07. Abschlussgottesdienste Mittelschule und Realschule  
  Taizé-Gebet 
 20.07. Frauenbund e-Bike-Tour nach Wernberg 
  Zwergerl-Gottesdienst in Perschen 
  Mini-Picknick 
 22.-26.07. Abschlussgottesdienste Berufsschule in der Friedhofskirche 
 23.07. Abschluss Kiga St. Marien 
 24.07. Abschluss Kiga St. Angelus 
 25.07. Schlussgottesdienste Grundschulen Diendorf und Nabburg 
 26.07. Abschlussgottesdienst Gymnasium 
 06.08. Ministranten bei der Bepo 
 10.08. Ministranten Grillfest 
 14.08. Kräuterbüschelbinden Frauenbund 
 15.08. Patrozinium der Brünnlkirche - Brünnlfest 
  Familienteam Waldentdeckertour 
  Landvolk Familienfest Haindorf 
 16.08.-02.09. Pfarrer in Urlaub 
 05.-09.09. Lourdes-Flug 
 10.09. Segnung der Erstklässler 
 11.09. Anfangsgottesdienste Realschule 

Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit vom 07.07. bis 21.07.2024. 
Informationen, die darin veröffentlicht werden sollen, müssen bis spätes-

tens Dienstag, 02.07. im Pfarrbüro bzw. beim Pfarrer gemeldet werden! 

 

 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Mo bis Fr von 8:30 – 11:00          Do 16:00 - 18:45  

 

 

Kath. Pfarramt St. Johannes d. Täufer 
Kirchplatz 2 
92507 Nabburg 

 

            Tel:  Pfarrbüro 09433/9662—Pfarrer 2024212—Kloster Miesberg 09435/2352  
 

Fax:  2024040 
E-Mail: nabburg@bistum-regensburg.de 
Internet: www.pfarrei-nabburg.de 
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